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Trump-Comeback? BRICS bleibt Dollar
trotzig – Experte erklärt warum!

BRICS plant, US-Dollar zu umgehen. Experten sagen,
Trumps Rückkehr wird die Nutzung lokaler Währungen

nicht stoppen.

United States - In einem dramatischen Schwenk in der
weltweiten Währungslandschaft bereitet sich die BRICS-Allianz
darauf vor, den US-Dollar zu verabschieden – und das trotz eines
möglichen Comebacks von Donald Trump bei den US-Wahlen
2024. Auch wenn die Rückkehr des ehemaligen Präsidenten oft
als Gamechanger betrachtet wird, sind sich viele Experten einig,
dass selbst Trumps Einfluss die neue Richtung der BRICS-
Staaten nicht bremsen kann. Die Allianz, zu der Brasilien,
Russland, Indien, China und Südafrika gehören, hat großes
Interesse daran gezeigt, den Handel in lokalen Währungen zu
intensivieren. Was steckt dahinter? Geringere
Transaktionskosten und weniger Abhängigkeit von fremden
Währungen scheinen die treibenden Kräfte zu sein.

Der russische Präsident Wladimir Putin deutete kürzlich an, dass
die Entdollarisierungs-Tage der BRICS längst vergangen sind.
Doch Volkswirtin Lauren Johnston widerspricht. In einem
aufschlussreichen Interview betonte sie, dass politische und
wirtschaftliche Gründe die BRICS dazu bewegen, weiterhin
lokale Währungen zu nutzen. „Es senkt die Transaktionskosten
und schwächt die Abhängigkeit dieser Länder von
Fremdwährungen“, so Johnston. Sie glaubt, dass die
wirtschaftliche Stärkung der Gruppe jedes mögliche
Entgegenkommen mit einer Trump-Administration übertrumpfen
wird.



Schicksalswende für den US-Dollar?

Die westlichen Sanktionen gegen Russland in den letzten zwei
Jahren haben die BRICS-Staaten dazu gezwungen, alternative
wirtschaftliche Wege zu erkunden. Unter Druck, eine Dollar-
geladene Weltordnung zu verlassen, scheinen die BRICS auf
einem guten Weg, sich von der Vormachtstellung der US-
Währung zu lösen. Trotz Trumps betonter Wichtigkeit des
„Greenbacks“ sei ein Richtungswechsel in den USA höchst
unwahrscheinlich, die strategischen Überlegungen der BRICS
ernsthaft zu beeinträchtigen.

In Diskussion ist auch ein gemeinsames Zahlungssystem für die
BRICS-Gruppe. Obgleich Fortschritte hier bisher zu wünschen
übrig ließen, könnte eine erfolgreiche Umsetzung die Gruppe auf
die globale Bühne bringen und ihre ökonomische Relevanz noch
weiter steigern. Für jetzt bleibt absehbar: Lokale Währungen
haben im BRICS-Kosmos Hochkonjunktur und das wird wohl
auch so bleiben.
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